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Liebe Gemeindebevölkerung! 
 
Im folgenden Bericht will ich zu einigen wichtigen Themen informieren: 
 
Fragebogenaktion 
Für die zahlreiche Beteiligung bei der 
durchgeführten Fragebogenaktion bedanke ich 
mich recht herzlich. Es wurden rund 400 
Fragebögen abgegeben. 
Nach der erfolgten Auswertung werden wir 
ausführlich über das Ergebnis berichten. Es 
werden einerseits die Ergebnisse der Gemeinde 
festgestellt und andererseits mit dem landesweiten 
Ergebnis verglichen. Daraus kann man viele 
Rückschlüsse zu den gefragten Themen im 
Vergleich mit anderen Gemeinden feststellen.  
 

Grundeinlöse für den Gehsteig Apeding 
Der geplante Gehsteig von Breitenschützing bis 
zur Brücke beim Löschteich in Apeding wird im 
heurigem Jahr gebaut. Zugleich wird auch die 
Wasserleitung in diesem Bereich verlegt, damit 
weitere Häuser an der Gemeindewasserleitung 
anschließen können. Die Grundeinlösen sind für 
den Mai geplant, so dass dann umgehend mit dem 
Bau begonnen werden kann. 
 

Planungen für mehr Verkehrssicherheit auf 
der Bundesstraße 1 in Oberharrern 
Die Planungen für die zwei geplanten 
Fahrbahnteiler mit Querungshilfe für die 
Fußgänger und den Umbau der Kreuzung mit der 
Herrenschützinger Landesstraße werden 
demnächst abgeschlossen. In diesem Zuge soll 
auch eine neue Bushaltestelle mit eigener Busspur 
im Bereich des ehemaligen Gasthauses Übleis 
errichtet werden. Weiters soll auch parallel zur 
Bundesstraße eine eigene Verbindungsstraße 
innerhalb der Ortschaft Oberharrern von der 

Zufahrt Ebner zu den Häusern Mindl und 
Nöhammer errichtet werden.  
Die Umsetzung dieses Projektes ist ebenfalls noch 
für heuer geplant.  
Aus meiner Sicht ist dieses Projekt eine ganz 
wichtige Maßnahme zur Hebung der 
Verkehrssicherheit, weil die Geschwindigkeit 
verringert wird und das Überholen durch die 
Einbauten nicht mehr möglich ist. 
 

Danke 
Für ihre zwölfjährige Tätigkeit als Ortsbäuerin 
bedanke ich mich bei Elfriede Schachinger ganz 
herzlich. 
Mit ihrem großen persönlichen Einsatz und ihrem 
guten Organisationstalent hat sie sehr viel zu 
unserem lebendigen Gemeindeleben beigetragen. 
Sie hat mit ihrem Team der Bäuerinnen viele 
Veranstaltungen organisiert und viele Kurse als 
Seminarbäuerin abgehalten, die bei der 
Gemeindebevölkerung sehr großen Anklang 
gefunden haben. 
Ich wünsche ihr in ihrer neuen Funktion als 
Bezirksbäuerin ebenso viel Erfolg und Freude.  
Unserer neu gewählten Ortsbäuerin Martina 
Braun wünsche ich alles Gute und freue mich 
schon auf eine gute Zusammenarbeit. 
 

Bei der Feuerwehr Schlatt ist nach 15 Jahren 
Tätigkeit Manfred Watzinger als 
Lotsenkommandant ausgeschieden. Ich danke ihm 
für seinen beispielhaften Einsatz in dieser langen 
Zeit ganz aufrichtig. 
 

 
Es grüßt Sie herzlich Ihr 

Bürgermeister Alois Steinhuber 
 
 
 
 

Ihre Gesundheit ist uns ein Anliegen! Wir machen mit. 
 
Das Projekt "Gesunde Gemeinde" hat zum Ziel, 
mit innovativen Maßnahmen zur 
Gesundheitsförderung und -vorsorge beizutragen.  
Für die Aktion „Gesunde Gemeinde“ wird ein 
Arbeitskreis gebildet. Interessierte 
Gemeindebürger sind aufgerufen sich beim 
Gemeindeamt zur Teilnahme beim Arbeitskreis zu 
melden.  
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Regionalverkehr Vöcklabruck 
 
Bereits seit Dezember des vorigen Jahres gibt es 
einen neuen ÖBB-Fahrplan, der eine Verbesserung 
der Verbindungen in beide Fahrtrichtungen mit sich 
brachte. Stündlich gehen jetzt Züge sowohl in 
Richtung Salzburg (zwischen 5:51 Uhr und 21:50) 
als auch in Richtung Linz (zwischen 5:11 Uhr und 
21:08 Uhr). Weiters sollen die Busverbindungen 
ab Oberharrern verbessert werden, hier sind 
aber noch Gespräche im Gang.  
 
Dieses zusätzliche Angebot wurde dadurch 
ermöglicht, dass sich die Gemeinde Schlatt am 
Regionalverkehrsmanagement beteiligt. Der 
Gemeinderat hat sich die Entscheidung nicht leicht 
gemacht, da diese zusätzlichen Verbindungen 
natürlich mit Kosten verbunden sind und dabei 
auch die Gemeinde zur Kasse gebeten wird.  
 
Die Fahrpläne für den Regionalverkehr wurden 
vom OÖ Verkehrsverbund in einem Buch 
aufgelegt, das Sie kostenlos am Gemeindeamt 
erhalten.  
 
Informieren Sie sich über Angebote des OÖ 
Verkehrsverbundes auch auf der Homepage 
http://fahrplan.oebb.at/. Dort können Sie aktuelle Fahrpläne 
abrufen, erhalten Fahrtrouten zusammengestellt, die auch mehrere Verkehrsmittel umfassen und 
Fahrpreisauskünfte. 
 
 

Oö. Familienoskar 2008 
 
Oberösterreich sucht wieder seine familienfreundlichsten Unternehmen!  
 
Mitarbeiter- und kundenorientierte Ideen und Initiativen zur Steigerung der Lebensqualität 
von Familien 
 
Das Land Oberösterreich lädt gemeinsam 
mit der Wirtschaftskammer 
Oberösterreich, den Oberösterreichischen 
Nachrichten und den Tips alle 
oberösterreichischen Betriebe ein, ihre 
mitarbeiter- und kundenorientierten Ideen 
und Initiativen zur Steigerung der 
Lebensqualität von Familien beim Oö. 
Familienoskar 2008 einzureichen.  
 
Innovative Antworten, Ideen, gelungene 
Projekte, positive Anregungen, usw., die 
den Familien als Konsumenten das Leben 
erleichtern oder Mitarbeiter/innen helfen, ihr 

Familienleben aktiv zu gestalten, sind 
gesucht und können bis 30. September 
2008 eingereicht werden. Den 
Gewinnern winkt ein Geldpreis von bis 
zu 6.000,- Euro.  
 
Für weitere Informationen steht das 
Familienreferat des Amtes der Oö. 
Landesregierung, Bahnhofplatz 1, 4021 
Linz, Tel.: 0732/7720-11584, E-Mail: 

familienreferat@ooe.gv.at, 
www.familienkarte.at) gerne zur 
Verfügung.
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Bestehendes Kommando wiedergewählt! 
 

Mit sehr hoher 
Zustimmung wurden 
Feuerwehrkommandant 
Staudinger, dessen 
Stellvertreter 
Pamminger, 
Schriftführer 
Staudinger und Kassier 
Neuhuber bei der FF-
Wahl am 4.4.2008 im 
GH Kiener 
wiedergewählt. Das 
bestehende Team rund 
um Kommandant 
Johann Staudinger, das 
sich insbesondere beim 
Bau des 
Feuerwehrdepots 
bestens bewährt hat, geht fast unverändert in die 
nächste Periode. Manfred Watzinger beendet seine 
Tätigkeit als Lotsenkommandant und wird durch 

Martin Tomek 
abgelöst. Aus dem 
Foto das vollständige 
Kommando mit 

Bürgermeister 
Steinhuber (von links 
nach rechts): 

Zugskommandant 
Wolfgang Vogl, 
Bürgermeister Alois 

Steinhuber, 
Lotsenkommandant 

Martin Tomek, 
Zeugwart Josef 
Hafner, Schriftführer 
Peter Staudinger, 
Kommandant Johann 

Staudinger, 
Kommandantstellvertreter Norbert Pamminger, 
Gruppenkommandant Roland Vogl, Kassenführer 
Johann Neuhuber. 

 
 
 

Infoveranstaltung Telekommunikationsanlage 
  

 
In Breitenschützing ist der Bau eines Mobilfunkmasten geplant. Aus diesem Anlass hat die Gemeinde eine 
Informationsveranstaltung zum Thema Telekommunikationsanlagen veranlasst.  
 

Termin: 15.05.2008, 19:00 Uhr 
 

Ort: Mehrzweckgebäude Breitenschützing 
 
 
 
 

Erinnerung Grün- und Strauchschnittsammlung 
 

Am 24.04.2008 findet wieder eine 
Grün- und Strauchschnittsammlung 
der Gemeinde statt. Von 13:00 Uhr bis 
18:00 Uhr kann beim Bauhof in 
Breitenschützing auf einem 
Kipper der Grün- und 

Strauchschnitt abgeladen werden. Gegen einen 
Kostenersatz von � 8,- kann die Abholung des 

Grün- und Strauchschnittes bis Mittwoch, 
23.04.2008 beim Gemeindeamt beantragt 
werden. 
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Lärmbelästigung am Abend oder am Wochenende –  
Geruchsbelästigung durch Jauche 
 
Immer wieder wird die Gemeinde mit Anfragen 
konfrontiert, darf der Nachbar um diese oder jene Zeit 
Rasen mähen? Darf der Nachbar am Sonntag 
Bauarbeiten ausführen? Darf der Landwirt am 
Sonntagmorgen Gras mähen oder am Freitag bzw. 
Samstag Jauche ausbringen? 
 
Dazu möchten wir ausführen, dass es in der Gemeinde 
Schlatt keine sogenannte „Lärmverordnung“ gibt. 
Grundsätzlich gilt zwischen 22:00 Uhr und 6:00 Uhr 
die Nachtruhe. Hier gibt es kein Rasenmähen. Auch ist 
Baulärm oder eine sonstige ungebührliche 
Lärmerregung in diesem Zeitraum nicht gestattet.  
 
Ausgenommen von dieser Nachtruhe sind Firmen die 
eine gewerbebehördliche Bewilligung für ihre 
Nachttätigkeit haben und alle anderen Berufsgruppen, 
die nachweisen können, dass die Tätigkeit in den 
Nachtstunden unumgänglich ist. Ein Landwirt kann 
also auch schon z.B. um 05:30 Uhr Gras mähen, wenn 
er ansonsten die Stallarbeit nicht mehr zeitgerecht 
erledigen kann.  
 
Sehr oft langen Beschwerden ein, dass am 
Wochenende der Nachbar die ganze Zeit gearbeitet hat 
und am Sonntag seine Hobelmaschine, Kreissäge, 
Mischmaschine oder gar Minibagger und 
Presslufthammer aktiviert.  
 
Hier gibt es in der Bauordnung eine klare 

Einschränkung. An Sonn- und Feiertagen sind 
Bauarbeiten, die im Freien Lärm erzeugen (also dort 
wo Lärm nach außen dringt) nicht erlaubt. 
Erfahrungsgemäß werden die Nachbarn sicher einmal 
Verständnis dafür aufbringen, wenn eine Baustelle 
unbedingt am Sonntag abgeschlossen werden muss. 
Aber bitte vorher freundlich fragen und dies nicht zur 
ständigen Einrichtung werden lassen. Bedenken sie 
aber, der Nachbar ist rechtlich abgesichert, wenn er 
Bauarbeiten am Sonntag nicht akzeptiert.  
 
Grundsätzlich gelten, je nachdem ob das 
Baugrundstück im Dorfgebiet oder im Wohngebiet 
liegt, verschiedene Lärm- und 
Geruchsbeschränkungen. In einem Dorfgebiet hat die 
Landwirtschaft Vorrang und die Hausbesitzer müssen 
die landwirtschaftliche Tätigkeit hinnehmen, sofern 
diese im üblichen Ausmaß geschieht.  
 
Landwirtschaftliche Flächen, die an ein Wohngebiet 
angrenzen, müssen ebenfalls im üblichen Ausmaß 
bestellt und gepflegt werden. Hierzu zählt auch das 
Ausfahren von Jauche und wenn es unbedingt sein 
muss auch am Freitag. Hier liegt die Entscheidung 
beim Landwirt, der sich aber auch nach dem Wetter 
richten muss und nicht nach den Wochentagen. Eine 
volle Güllegrube kann nicht warten bis das Wetter an 
einem Montag entsprechend gut ist um ausgebracht zu 
werden. 
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 Dr. Helmut Schossleitner            
 Tel. 4767-0 
 
 Dr. Reinhard Krenmayr         
 Tel. 3467-0      
 
 Dr. Ulrich Atzelsdorfer    
 Tel. 6262-0  Mobilnetz: 0664/2233009 
 
 Dr. Eduard Schlömmer 
 Tel. 4960-0 Fax: 4960-15 
 
 Dr. Berthold Wittmann 
 Tel. 3236-0 
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05. April Dr. Schossleitner 
06. April Dr. Schossleitner 
12. April Dr. Wittmann 
13. April Dr. Wittmann 
19. April Dr. Schlömmer 
20. April Dr. Schlömmer 
26. April  Dr. Atzelsdorfer 
27. April Dr. Atzelsdorfer 

01. Mai (Staatsfeiertag) Dr. Schlömmer 
03. Mai Dr. Krenmayr 
04. Mai Dr. Krenmayr 
10. Mai Dr. Wittmann 
11. Mai (Pfingstsonntag) Dr. Wittmann 
12. Mai (Pfingsmontag) Dr. Schossleitner 
17. Mai Dr. Atzelsdorfer 
18. Mai Dr. Atzelsdorfer 
22. Mai (Fronleichnam) Dr. Wittmann 
24. Mai Dr. Krenmayr 
25. Mai Dr. Krenmayr 
31. Mai Dr. Schlömmer 
  

01. Juni Dr. Schlömmer 
07. Juni Dr. Schlömmer 
08. Juni Dr. Wittmann 
14. Juni Dr. Wittmann 
15. Juni Dr. Schossleitner 
21. Juni Dr. Schossleitner 
22. Juni Dr. Atzelsdorfer 
28. Juni Dr. Atzelsdorfer 
29. Juni Dr. Krenmayr 
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Die Musikhauptschule musizierte und spielte für die „Kleinen“ 
 
6 Aufführungen für Kinder, 2 
Abendveranstaltungen  
11. – 13. März 2008  
 
„Max der Regenbogenritter“  -  ein 
Mitmachmusical für Kinder 
 
Große Begeisterung zeigten die 
Zuschauer, die zu den 8 Aufführungen des 
Mitmachmusicals in die neue Aula der 
Musikhauptschule gekommen waren. 
Gemeinsam mit Max, dem 
Regenbogenritter, machten sie sich auf 
eine musikalische Zeitreise in das 
Mittelalter. Fast 1000 Kinder aus den 
Kindergärten und Volksschulen der 
Umgebung fieberten mit dem 
Bergwerkszwerg Knut, hervorragend dargestellt von 
Kerstin Wimmer und Johanna Aigner. Das 
Publikum vertrieb die bösen Katzen mit seinem 
Gesang, half dem Zeremonienmeister eine Hymne 
zu komponieren und rettete schließlich Max - 
Martin Praschesaits und Lukas Koch - mit seiner 
ganzen Familie.  

 
Unter der Leitung der beiden Musiklehrerinnen Ines 
Mutschlechner und Elisabeth Milacher arbeiteten 
die 2m und 3m-Klasse und das Schulorchester, 
insgesamt 64 Schülerinnen und Schüler,  mit 
großem Engagement an diesem Fächer 
übergreifenden Projekt.  

 
 

 
SOMMERZEIT - NORDIC-WALKING ZEIT 

 
Ab der Umstellung auf die Sommerzeit, geht es wieder los mit dem Walking. 

 
Treffpunkt ist jeden DIENSTAG um 18:00 Uhr beim UNION-HEIM. 

 
Außer einem Paar guter Jogging- oder 
Walkingschuhe sowie den Walking-Stöcken braucht 
man keine spezielle Ausrüstung und schon kann es 
losgehen.  
 
Nordic Walking hat viele Vorteile: Es entlastet 
Wirbelsäule und Gelenke, und durch den aktiven 
Einsatz der Arme wird es zum effektiven 
Ganzkörpertraining.  
 
Die positiven Auswirkungen auf die Gesundheit 
und Fitness sind vielfältig. Herz und Kreislauf 
kommen in Schwung, Verspannungen haben keine 
Chance, Muskeln und Gelenke werden gestärkt, der 
Kick fürs Immunsystem ist inklusive – kurz 
„Nordic Walking ist Anti-Aging pur“. 

 
Wir hoffen auf Eure zahlreiche Teilnehme ! 
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Am 3. Mai 2008 veranstaltet das Akkordeon 
Orchester Schwanenstadt ein Jubiläumskonzert mit 
dem Titel „30 Jahre Melodien um die Welt“. Als 
Gast wirk der bekannte Elvis Imitator J.J. King 
Jürgen Höchtl mit, der live vom Akkordeon 
Orchester begleitet wird. Das Konzert findet im 

Pfarrsaal Schwanenstadt, um 20 Uhr statt. Besorgen 
Sie sich rechtzeitig, bei den Spielern oder bei der 
Raika Schwanenstadt ihre Eintrittskarte! 

 

 
MUTTER / VATER / KINDER-TENNISTREFF 
 

Sehr geehrte Mütter und Väter. 
 

Ab der heurigen Saison 2008 wird , von der UNION 
Schlatt - Sektion Tennis, beginnend ab 22. April, 
jeweils von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr jeden Dienstag, 
einen MUTTER, VATER, KINDER-
TENNISTREFF angeboten. 
 
Was ist das der Mutter, Vater, Kinder-
Tennistreff ?  
 
Unsere Idee ist ganz einfach erklärt. Wir möchten 
alle Mütter und Väter einladen, die früher einmal 
Tennisgespielt haben oder mit dem Gedanken 
spielen Tennis mal zu versuchen, dies mit unserer 

Tennistrainerin – Elisabeth Schmitsberger – 
kostenlos auszuprobieren. 
 
Unsere UNION Anlage bietet neben den sportlichen 
Möglichkeiten auch die Möglichkeit, wer gerade 
nicht Tennis spielt, bei einem gemütlichem Kaffee 
und Kuchen das Tennistraining auf der 
Sonnenterrasse zu verfolgen und sich einfach nur zu 
entspannen. 
 
Nützen Sie das Angebot entweder Tennis von 
geschulter Hand zu erlernen oder einfach nur 
auszuspannen. Für alle Fragen steht Ihnen Hans 
Jahn jederzeit zur Verfügung. 
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Tennis-Trainerin  Sektionsobmann 
Elisabeth Schmitsberger Hans Jahn 
Tel. 0699-10010977  Tel. 0650-5232071 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Wir möchten uns bei Norbert für seine tatkräftige Unterstützung als Sektionsobmann herzlich bedanken, hoffen aber 
weiterhin dass genügend Zeit neben dem Beruf bleibt um wieder tolle und anspruchsvolle Matches spielen zu können.  
 

Auf der Westseite des Tennisplatzes wurde gegen das Eindringen von Oberflächenwasser eine Mauer errichtet. Wir 
möchten uns beim Grundbesitzer Herrn Peter Staudinger bedanken, dass er uns das ermöglicht hat.  

 
Ausblick auf die kommende Spielsaison 2008. 

 
NEU – NEU – NEU       Tennis Kinder- und Jugend Abo        NEU – NEU – NEU 

 

Ab April 2008 (abhängig jedoch vom Wetter und von der Platzaufbereitung) bieten wir für alle Kinder und Jugendliche 
ein Tennis-Frühjahres-Abo – vorerst 10 Spieltage – an.  
Kinder und Jugendlichen können an diesem Tag mit unserer Tennistrainerin gezielt Technik trainieren.  
Termine bitte direkt mit Elisabeth unter Tel. 0699-10010977 abstimmen. Kosten pro Stunde � 15,- 

 

MASCHERLTURNIER    
Heuer findet das Mascherlturnier am Sonntag 27. April 
2008 statt (bei Schlechtwetter verschiebt sich der Termin 
um eine Woche). Als Anreiz zur Teilnahme an diesem 
Turnier warten tolle Preise. Um rege Beteiligung wird 
ersucht. Genauere Informationen werden im Schaukasten 
veröffentlicht.  
 

RADAUSFLUG   
Im Mai „fahren wir mit dem Rad in den Frühling“. 
Dieser Radausflug wird jedoch nur bei Schönwetter 
durchgeführt.  Ein möglicher Termin wäre der 1. Mai 
oder der 4. Mai. Abfahrt erfolgt von UNION Heim 

Wie jedes Jahr wird auch heuer wieder die 
„Atterseerundfahrt“ vom Radio Oberösterreich 
durchgeführt und WIR MACHEN MIT.  
Atterseerundfahrt – 14. Autofreier Rad-Erlebnistag 
Attersee – 14. September 2008  Abfahrt mit PKW 9:00 
Uhr vom UNION Heim 
 

KINDERTENNISKURS / KINDER-
/JUGENDTRAINING    

�  Kindertenniskurs in der letzten Schulwoche 
oder in der 1. Ferienwoche. Genaue Termine werden 
noch bekannt gegeben 
Anmeldungen bei Ingrid Pohn Telefon: 0664/4028622. 
Die genaue Terminplanung für den Kindertenniskurs 
wird in einer eigenen Aussendung bekannt gegeben. 
 

�  Kinder- und Jugendtennistraining – Montag 
bis Freitag 16:00 bis 18:00 Uhr,  
Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Termine bitte direkt mit Elisabeth unter Tel. 0699-
10010977 abstimmen. Kosten pro Trainerstunde � 15,- 

 

ERWACHSENEN TENNISTRAINING   
Ab April gibt es jeden Mittwoch findet von 17:00 bis 
19:00 Uhr ein Tenniskurs für Damen und Herren statt.  
Kosten pro Trainerstunde � 15,- 

 

SPORTLERSTAMMTISCH 
Jeden 2. Freitag im Monat gibt es in unserem 
Tennisheim einen „Sportlerstammtisch“ zu dem wir alle 
Mitglieder und auch Nichtmitglieder herzlich einladen. 
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, Kuchen und Jause 
gesorgt. 

DAMEN TENNISRUNDE 
Ab April gibt es jeden Donnerstag für die Damen von 
18:00 bis 19:00 Uhr ebenfalls ein Tennistraining. 
Das Training wird von Elisabeth - Tennistrainerin - 
Tel. 0699-10010977 abgehalten.  Kosten pro 
Trainerstunde � 15,- 

 

CA Tennis Trophy  2008 
Als weitere Veranstaltung planen wir wieder eine 
Zugfahrt zum Halbfinale der CA Tennis Trophy im 
Herbst 2008. Nähere Details werden im Schaukasten 
zeitgerecht bekannt gegeben.

Wir wünschen Ihnen eine sportliche, gesellige und erfolgreiche Tennissaison 2008. 
 

Liebe Tennisfreunde ! 
Die kalte Jahreszeit ist zu Ende, die Aufbereitung 
unserer Plätze ist in Arbeit, es steht somit der neuen 
Tennissaison 2008 nichts mehr im Wege.  
Unser bisheriger Sektionsobmann - Baldinger Norbert 
– kann aus beruflichen Gründen die Leitung der 
Tennissektion nicht mehr durchführen. Deshalb gibt es 
ab dieser Saison für unsere Mitglieder einige 
Neuerungen und zwar, 

der neue Sektionsobmann ist JAHN HANS 
 

die neue Tennistrainerin ist ELISABETH SCHMIDTSBERGER 
weiters gibt es eine automatische Bewässerung der Tennisplätze. 
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Neuwahlen beim Alpenverein Schwanenstadt 
 

Am Freitag, den 9. Mai finden 
beim Alpenverein Schwanenstadt 
Neuwahlen des Vorstandes im 
Rahmen der 
Jahreshauptversammlung 2008 
statt. 

Dabei wird die fast 13-jährige Funktionsperiode von 
Gust Mairhofer als 1. Vorsitzender des Vereins zu 
Ende gehen. In diesen Jahren hat sich die 
Mitgliederanzahl der Sektion Schwanenstadt des 
Österreichischen Alpenvereins von bescheidenen 250 
auf mehr als 900 bergbegeisterten Kindern, Frauen und 
Männern nahezu vervierfacht. 
Ein umfangreiches Programm an Bergsportarten für 
sämtliche Altersgruppen, ein Team von qualifizierten 

Tourenführern mit staatlichen Lehrwart- und 
Instruktordiplomen, eine 
Wettkampfsportklettergruppe, die von Sieg zu Sieg 
eilt, eine agile Pensionistenbergwandergruppe, ein 
schuldenfreies Vereinshaus in Staig, usw.: Gust 
Mairhofer kann auf eine äußerst erfolgreiche 
Obmannschaft zurückblicken! 
 
Ihm wird ab Mai Gerhard Greifeneder als 1. 
Vorsitzender und Elke Braun als 2. Vorsitzende 
nachfolgen. Mit diesem Schritt und dem restlichen 
Führungsteam hat der mitgliederstärkste Verein im 
Raum Schwanenstadt ein junges Führungsteam, das 
den Alpenverein in die Zukunft führen wird. 

 

 

Imkerverein, Imkerausflug 
 
07. Juni 2008 Imkerausflug nach Passau mit Besuch des Lehrbienenstandes und Altstadtführung. Abfahrt um 07:00 Uhr am 
Rudolf-Staudinger-Parkplatz in Schwanenstadt, Anmeldung beim Obmann Pfarl Hans-Peter Tel. 0699 88779433 
 
 

 

Wing Tsun ist ein Kung Fu Stil der sich der 
Selbstverteidigung sowie der Verbesserung der 
physischen und psychischen Verfassung widmet! 
Durch gezielte Übungen werden Strategien und 
Techniken vermittelt die Sie in einer Notsituation 

schützen und den Angreifer das Fürchten lehren! 
 
Wing Tsun ist kein leistungsorientierter Sport 
sondern eine Form der Kampfkunst die man bis 
ins hohe Alter erlernen und ausüben kann! 
 
Trainieren in einer angenehmen Atmosphäre und 
einem respektvollen miteinander.

Wing Tsun Gruppenleiter Breitenschützing, Christian Pennetzdorfer, 0699/11220216 
 
 

Schiclub Sparkasse Schwanenstadt 
 
 

Carving Kurs - 26. bis 27. Jänner - Steinplatte in 
Waidring: 
Der Schiclub Sparkasse Schwanenstadt führte bereits zum 
4. Mal, unter der Leitung von 2 staatlich geprüften 
Instruktoren, den Carving Kurs durch. Dieses Jahr trafen 
sich die 20 Teilnehmer auf der Steinplatte zum 2-tägigen 
Training. Bei bestem Wetter und Schneebedingungen lag 
der Schwerpunkt des ersten Tages speziell in 
der Analysearbeit sowie in der Korrektur von 
Bewegungsabläufen. Durch gezielte und für jeden 
Teilnehmer maßgeschneiderte Übungsaufgaben wurden 
die Carver von den Instruktoren zur richtigen Technik 
hingeführt. Videoaufnahmen von allen 
Teilnehmern stellten ein wichtiges Element bei der 
Weiterentwicklung der Carving-Technik dar. 
Natürlich kam auch der Spaß nicht zu kurz. Neben der 
abendlichen Videoanalyse gab es auch noch eine zünftige 
Rodelpartie bei Fackelschein. 
Leider hatte es der Wettergott für den 2. Tag nicht mehr so 
gut gemeint. Auf Grund des Sturms am Sonntag musste 
der 2. Trainingstag abgebrochen werden. 
4. Kinder- und Familienschirennen - 3. Februar 2008 in 
Zauchensee: 

Bei strahlendem Sonnenschein und optimalen 
Schneebedingungen fand am 3. Februar das 4. Kinder- und 
Familienschirennen des Schiclub Sparkasse Schwanenstadt 
in Zauchensee statt. Auf den Spuren unserer 
Weltcupdamen ging es am Zielhang der "Gamskogel 
Weltcup-Abfahrt (Kälberloch)" bei groß und klein gehörig 
zur Sache. 28 hoch motivierte Kinder und 30 
Erwachsene ließen sich den Reiz, einmal auf einer 
Weltcupstrecke ein Rennen zu bestreiten, nicht nehmen.  
Besonders interessant ist alljährlich die Familienwertung. 
Hierbei gewinnt nicht die schnellste Familie, sondern jene 
mit der geringsten Abweichung zur Durchschnittszeit aller 
Teilnehmer. Das schaffte dieses Jahr die Familie 
Grossmaier. 
Nach dem Slogan "... vom Kleinkind bis zum Opapa - alle 
sollen teilnehmen ..." war die jüngste Teilnehmerin gerade 
mal 6 Jahre alt und der älteste Teilnehmer war 72 Jahre alt. 
Die Tagesbestzeit bei den Damen erreichte Sigrid Dutzler 
und bei den Herren setzte sich Gerhard Rad vor Christian 
Kapsamer durch. 
Den Siegern wurden am Abend im Restaurant Schmankerl 
tolle Pokale und Urkunden überreicht.
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Schlatter Bäuerinnen 
 
Am 25. Feb. 08 fand im GH. Kiener die Jahreshauptversammlung der Bäurinnen mit Neuwahl statt. 
  

Als ehemalige Ortsbäurin möchte ich mich bei allen Frauen für ihr 
Vertrauen und die rege Teilnahme bei unseren Veranstaltungen 
bedanken.  
Ich wünsche dem neuen Team unter der Führung von Martina 
Braun alles Gute und viel Erfolg. 
  
Mit freundlichen Grüßen:  Elfriede Schachinger 
  
Ich wünsche unserer neuen Bezirksbäurin Elfriede alles Gute für 
ihre neue Aufgabe und ich werde mit meinem Team so gut ich 
kann diese Gruppe weiterführen.  
Ich würde mich freuen, wenn weiterhin unsere Veranstaltungen so 
gut besucht werden wie bisher. Es sind dabei alle Frauen der 
Gemeinde herzlich eingeladen mit uns mitzumachen. 
Wir sind in unserem Team 10 Frauen: Maria Niedermaier, Claudia 
Scherndl, Karin Pamminger, Christine Grausgruber, Karin 
Holzleitner, Gabi Staudinger, Berta Eder, Anita Niedermair, 
Christa Oberndorfer 

  
Mit freundlichen Grüßen: Martina Braun 
 

Einladung der Bäuerinnen 
 
Familienwanderung: 
Wir gehen nach Richtberg-Taferl (Reindl-
mühl) 
Gehzeit ca. 1 Std. 
Auch für Kinder gut zu gehen. 
Anmeldung bitte bei Karin Pamminger 
07673/3041 oder Martina Braun 07673/35262 
20. April 2008       13.00 Uhr 
 MZG Breitenschützing 
 
Maiandacht am Philippsberg 
19. Mai 2008  19.30 Uhr 
 
Vorankündigung 
Unser alljährlicher Ausflug findet am 10. Juni 
2008 statt. Näheres bei der nächsten  
Einladung. 
 
 

 

Einladung der Kräuterpädagoginnen 
Gerlinde Eder u. Christine Grausgruber 

 
Wildkräuterwanderung im Frühling 
Di: 6. Mai 2008 16.30 Uhr   
bei Christine Grausgruber, Hinterschützing 6 
Anmeldung:  bis 3. Mai  Christine Grausgruber 
07673/2910 
 
 
 

Wildkräuterwanderung im Frühsommer 
Di: 3. Juni 2008 16.30 Uhr 
bei Gerlinde Eder, Hainbach, Niederthalheim 
Anmeldung: bis 31. Mai Gerlinde Eder 07673/7179 
 
Wir werden einiges kennen lernen, sammeln und zu 
einem köstlichen Menü verkochen. Kosten: 22,- � 

Resi Maier - Martina Braun – Elfriede Schachinger 
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